
Wenig Geburten, 
 geringe Wegzüge
Lesen Sie mehr über die Bevölkerungsstatistik auf Seite 2

Präventionsprojekt
Die Jugendlichen im Jugendtreff wurden 
auf kreative Art und Weise auf die Risiken 
des Vapens aufmerksam gemacht.  
Seite 4

Lernende erzählen
Fabio Neff absolviert sein drittes Lehrjahr 
bei der Gemeindeverwaltung und berichtet 
aus seiner Zeit in der Schulverwaltung.
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Bevölkerungsstatistik verzeichnet  
Geburtentiefstand
Ende des vergangenen Jahres zählte die Ge-
meinde Wittenbach 10 037 Einwohner*in-
nen. Davon sind 57,4 Prozent im erwerbsfä-
higen Alter, 45 Prozent sind verheiratet und 
8,7  Prozent sind Wittenbacher Ortsbürger. 
Die Bevölkerungsstatistik verzeichnete zu-
dem mit 66 Geburten ein Geburtentiefstand.

Geringe Wegzüge, wenig Geburten
Wie erwartet blieb der Einwohnerstand am 

Stichtag des 31. Dezember 2024 über der 

10 000er Grenze, Wittenbach zählte 10 037 Ein-

wohner*innen. Die Gemeinde ist somit im Ver-

gleich zum letzten Jahr um 114 Personen ge-

wachsen. Das durchschnittliche Wachstum 

liegt in den letzten 15 Jahren bei 63 Personen. 

Somit ist im vergangenen Jahr ein überdurch-

schnittliches Wachstum zu verzeichnen. Inter-

essanterweise ist dies aber nicht auf eine hohe 

Anzahl von Zugezogenen zurückzuführen, son-

dern liegt einer sehr tiefen Anzahl von Wegzü-

gen zugrunde. Gerade mal 561 Personen sind 

2024 von Wittenbach weggezogen. Das ent-

spricht dem tiefsten Wert seit über 15 Jahren. 

Die 684 Zuzüge entsprechen hingegen ziem-

lich dem Schnitt der letzten 15 Jahre. Mit 66 

Geburten liegt ein Rekordtief vor: Seit über 25 

Jahren wurden in Wittenbach nicht mehr so 

wenig Kinder geboren wie im Jahr 2024. Die 

Todesfälle liegen etwa im Schnitt der letzten 

15 Jahre und übersteigen in dieser Zeitspanne 

nun zum zweiten Mal die Anzahl Geburten.

Bevölkerungszusammensetzung
Nebst der Wanderbewegung gibt die Einwoh-

nerstatistik auch Auskunft über die Verteilung 

der Wittenbacher Bevölkerung hinsichtlich Al-

ter, Herkunft, Zivilstand etc. – wie die Grafi-

ken zeigen. Die gesamte Bevölkerungsstatistik 

2024 ist auf www.wittenbach.ch bei den Publi-

kationen zu finden.

Isabel Niedermann
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«Seit über 25 Jahren 
 wurden in Wittenbach 

nicht mehr so wenig 
 Kinder geboren wie im 

Jahr 2024.»
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Altersstruktur

Urnenabstimmung
Sonntag, 9. Februar 2025

Eidgenössische Volksabstimmung
über folgende Vorlagen:

 – Volksinitiative vom 21. Februar 2023  

«Für eine verantwortungsvolle Wirtschaft 

innerhalb der planetaren Grenzen  

(Umweltverantwortungsinitiative)»

Persönliche Stimmabgabe an der Urne
Sonntag, 9. Februar, 10.00 bis  11.00 Uhr,

Ort: Gemeindehaus

Vorzeitige Stimmabgabe
Am Donnerstag und Freitag vor dem Abstim-

mungssonntag kann bei der Rats kanzlei, Büro 

Nr. 203, 2. Etage, Gemeinde haus, während der 

 Bürozeit vorzeitig gestimmt werden.

Fehlende Stimmausweise und Stimmzettel 

können bis Freitag, 7. Februar, 13.30 Uhr, in der 

Ratskanzlei bezogen werden.

Briefliche Stimmabgabe – und was Sie 
 dabei unbedingt beachten müssen, damit 
Ihre Stimme zählt
1. Ausgefüllte Stimmzettel in das bei-

liegende  Stimmcouvert oder in ein 

 privates Couvert legen. Ohne Couvert 

ist die Stimmabgabe  ungültig.

2. Erklärung für die briefliche Stimmabgabe 

auf dem Stimmausweis unterschreiben.

3.  Couvert mit den Stimmzetteln und dem  

unterzeichneten Stimmausweis in das 

Fenstercouvert legen, in dem Sie das 

 Abstimmungsmaterial  erhalten haben.

4.  Letztmögliche Termine für die briefliche 

 Stimmabgabe:

–  Per Post: Donnerstag vor dem 

Abstimmungs sonntag bis zur letzten  

Leerung des Post-Brief astens

–  Einwurf in den Briefkasten beim 
 Ge meindehaus: am Abstimmungssonn-

tag bis zur Urnen schliessung (11.00 Uhr)

–  Abgabe an der Urne: am Abstimmungs-

sonntag bis zur Urnenschliessung

Der Anteil der Witten-

bacher*innen mit einem 

Schweizer Pass liegt bei 

71 Prozent. Im gesamt-

schweizerischen Ver-

gleich hat die Schweiz 

einen Ausländeranteil 

von 27 Prozent (2023).

Die Mehrheit der 

Wittenbacher*innen 

ist verheiratet oder 

ledig. Beinahe 

80 Prozent der  

505 Verwitweten in 

Wittenbach sind 

Frauen.

22,3 Prozent der Wittenbacher 

Bevölkerung ist im Rentenalter, 

das sind 3 Prozent mehr als im

schweizerischen Vergleich. Die 

Altersklasse im erwerbsfähigen 

Alter (20 bis 64 Jahre) liegt ziem-

lich genau um diesen Wert unter 

der Bundesstatistik, denn der 

Anteil an Kindern und Jugend-

lichen in Wittenbach entspricht 

wiederum den schweizerischen 

Verhältnissen. (Die Zahlen der 

Bundesstatistik sind aus dem 

Jahr 2023).

https://www.wittenbach.ch/
https://www.shutterstock.com/de/
mailto:ampuls%40cavelti.ch?subject=
https://cavelti.ch/projekte/wittenbach_ampuls/
mailto:ampuls%40cavelti.ch?subject=


4 am Puls | Nr. 6 vom 6. Februar 2025

A
U

S
 D

E
R

 G
E

M
E

IN
D

E

Ein gemeinsam erstelltes Kunstwerk visualisiert die Auseinandersetzung  

mit dem Thema.

Die Jugendlichen konnten dank der Lungenliga ihre 

Lungenfunktion testen.

Präventionsprojekt mit Jugendlichen 
zum Thema Vapen
Eine Präventionsprojekt im Wittenbacher 
Jugendtreff Backflip sensibilisierte die Ju-
gendlichen zum Thema Vapen.

Von Ende Oktober bis Mitte Dezember ver-

gangenen Jahres leitete ich (Dalia Zito, Sozial-

pädagogin i. A.) im Jugendtreff ein vielseiti-

ges Präventionsprojekt zum Thema Vapen. Ziel 

war es, die Jugendlichen zu sensibilisieren und 

ihre persönlichen Erfahrungen und Meinungen 

zu reflektieren. Ein kreativer Zugang half, das 

Thema greifbarer zu machen.

Flexibles und kreatives Arbeiten
In der Offenen Jugendarbeit (OJA), einem frei-

willigen Angebot, war Flexibilität entscheidend. 

Die Jugendlichen konnten selbst entscheiden, 

wie sie sich einbringen wollten – sei es durch 

Diskussionen, Recherche oder kreative Bei-

träge. Ein zentrales Element war die Gestal-

tung eines Kunstwerks, das die Auseinander-

setzung der Jugendlichen visualisiert. Dieses 

Kunstwerk enthält einen QR-Code zu weiteren 

Informationen über Vapen und ist nun im Ju-

gendtreff ausgestellt. Parallel dazu fanden in-

tensive Gespräche statt, bei denen Risiken und 

persönliche Erfahrungen reflektiert wurden. 

Dabei zeigte sich, dass viele Jugendliche be-

reits informiert waren, aber die Diskussionen 

boten wertvolle neue Perspektiven.

Ein Höhepunkt: Besuch der Lungenliga
Ein Highlight war der Besuch einer Fachper-

son der Lungenliga, die fundierte Informati-

onen und Lungenfunktionstests anbot. Viele 

Jugendliche empfanden dies als lehrreich und 

waren erleichtert, dass ihre Lungenfunktion in 

Ordnung war. Es wurde klar, dass Gesundheit 

ihnen wichtig ist, auch wenn Verhaltensände-

rungen Zeit brauchen.

Erkenntnisse und Ausblick
Das Projekt zeigte, wie wichtig es ist, Risiken 

aufzuzeigen und Raum für persönliche Refle-

xion zu bieten. Besonders der Wunsch, über 

Stress und Belastungen zu sprechen, wird in 

zukünftigen Projekten berücksichtigt. In der 

Jugendarbeit achten wir verstärkt auf das Kon-

sumverhalten der Jugendlichen. Dabei sorgen 

wir dafür, dass die geltenden Regeln klar for-

muliert und allen Jugendlichen bekannt sind. 

Diese Regeln schaffen Orientierung und för-

dern ein verantwortungsvolles Miteinander.

Vapen und Gesetzeslage
Vapen bezeichnet das Inhalieren von Aero-

sol aus einer E-Zigarette, bei der eine Flüs-

sigkeit (Liquid) verdampft wird. Diese kann 

Nikotin, Aromen und chemische Stoffe ent-

halten und birgt gesundheitliche Risiken, 

insbesondere für die Lunge und das Herz-

Kreislauf-System. Gemäss dem neuen Ta-

bakproduktegesetz (seit 1. Oktober 2024) ist 

der Verkauf von Tabakprodukten, E-Zigaret-

ten und Snus an unter 18-Jährige verboten, 

zudem gelten strengere Werbeeinschrän-

kungen. Damit sollen insbesondere Jugend-

liche besser vor den gesundheitlichen Fol-

gen des Nikotinkonsums geschützt werden.

Dalia Zito,  

Jugendarbeiterin in Ausbildung
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Annamaria Farkas Holdinger

Beruf
Katechetin

Partei
Die Mitte Wittenbach

Im Gemeinderat seit
1. November 2022

Ressort
Gesellschaft

Meine Schwerpunkte für die Legislatur 
2025–2028:
• Mehr Begegnungsmöglichkeiten für die 

Bevölkerung schaffen.

• Die Massnahmen des Kids & Teens Guide 

Wittenbach überprüfen und umsetzen.

• Integrationsangebote für Migrant*innen 

aufrechterhalten und nach Möglichkeit 

ausbauen.

In zwanzig Jahren würde ich Wittenbach 
gerne wie folgt sehen: 
In zwanzig Jahren zeichnet sich die Bevöl-

kerung in Wittenbach durch Vielfalt aus, in 

der Menschen unterschiedlicher Herkunft, 

Altersgruppen und Lebensweisen harmo-

nisch zusammenleben. In dieser Zukunfts-

vision ist das soziale Miteinander von zent-

raler Bedeutung: Nachbarschaften sind eng 

miteinander verbunden und niemand fühlt 

sich einsam oder isoliert.

Es gibt zahlreiche Initiativen, die den Aus-

tausch zwischen den Generationen fördern 

und so ein starkes Gemeinschaftsgefühl 

schaffen. Ältere Bürger*innen bringen ihre 

Erfahrungen ein, während die Jüngeren fri-

sche Ideen und Perspektiven mitbringen. Die 

Offenheit für Veränderungen in der Lebens-

weise wird in Wittenbach als Chance gese-

hen. Die Gesellschaft ist bereit, neue Wege 

zu gehen und innovative Lösungen zu fin-

den, um den Herausforderungen der Zukunft 

zu begegnen. 

Ich bin gerne Wittenbacherin, weil  …
… weil mir der gute Zusammenhalt in meiner 

Nachbarschaft ein Gefühl von Sicherheit und 

Heimat vermittelt. Die bunte Zusammenset-

zung der Bevölkerung in Wittenbach finde ich 

besonders spannend. Es ist inspirierend, in 

einer Umgebung zu leben, die so viele unter-

schiedliche Geschichten und Hintergründe 

vereint. Ein weiterer Grund sind die hervor-

ragenden und fortschrittlichen Schulen un-

serer Gemeinde. Nicht zuletzt gibt es viele 

freundliche, ehrliche und hilfsbereite Men-

schen in Wittenbach. Das macht unseren 

Ort zu einem besonderen Platz. Ich bin stolz, 

Teil dieser lebendigen Gemeinschaft zu sein.

Besonders am Herzen liegt mir ...
... der Schutz unserer Kinder und Jugendli-

chen sowie ein respektvoller Umgang mit äl-

teren Menschen.

Ich lebe nach dem Motto:
Viele kleine Leute, die an vielen kleinen Or-

ten viele gute Dinge tun, können das Gesicht 

der Welt verändern – Afrikanisches Sprich-

wort 

Für einen Tag wäre ich gerne mal … 
Ich möchte mit nichts und niemandem tau-

schen. Ich finde mein Leben spannend und 

sehr erfüllend und ich bin glücklich, so zu 

sein, wie ich bin. Jeder Tag bringt neue Mög-

lichkeiten und Erfahrungen und ich schätze 

die Einzigartigkeit meines Lebens. Ich bin 

gerne Annamaria Farkas.

In zehn Jahren bin ich …
… vielleicht schon Grossmami?

Ich in drei Hashtags
#Emphatisch

#Lösungsorientiert

#Gastfreundlich

Ein Gremium bis sieben  Persönlichkeiten
Die Gemeinderatsmitglieder  stellen sich vor!

5 /  7

Unterstützung bei der 
Steuererklärung
PRO SENECTUTE  Die Pro Senectute Gos-

sau & St. Gallen Land bietet Menschen im 

AHV-Alter einen Steuererklärungsdienst an. 

Ausgewählte Vertrauenspersonen mit ent-

sprechender Fachkenntnis füllen für Sie die 

Steuererklärung aus. Dieses Angebot gilt für 

einfachere Steuererklärungen und bei klei-

nen bis mittleren Vermögen. Bei Interesse 

melden Sie sich unter der Telefonnummer: 

071 388 20 50.

Durchfahrt Bruggwaldstrasse  
wegen Bauarbeiten nicht möglich
Die Stadt St. Gallen erstellt in der Bruggwald-

strasse einen neuen Meteorwasserkanal, um 

das Trennsystem umzusetzen. Aufgrund der en-

gen Platzverhältnisse können gemäss den Ver-

antwortlichen der Stadt St. Gallen im Bereich 

der Baustelle keine Fahrzeuge passieren. So-

mit ist eine Durchfahrt der Bruggwaldstrasse 

nicht möglich. Die Zufahrt der Anwohner*in-

nen erfolgt je nach Baufortschritt als Sack-

gasse von Seite Heiligkreuz und über die St. Gal-

ler- und Bruggwaldstrasse. Der Knotenpunkt 

St. Galler-/Bruggwaldstrasse wird gemäss den 

Verantwortlichen der Stadt St. Gallen zu den 

Hauptverkehrszeiten mit Verkehrsdienst gere-

gelt. Die Bauarbeiten dauern von Montag, 10. Fe-

bruar, bis voraussichtlich Dezember 2025. Ge-

nauere Angaben über die Baustelle sind auf   

www.baustelle.stadt.sg.ch zu finden. Die Verant-

wortlichen des städtischen Bauprojektes bitten 

um Verständnis für die Unannehmlichkeiten.
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Rückblick auf die Zeit in der Schulverwaltung
Mein Name ist Fabio Neff, ich bin im 3. Lehrjahr 

meiner Ausbildung zum Kaufmann EFZ. Wäh-

rend meiner Lehrzeit auf der Gemeindeverwal-

tung darf ich in einem halbjährigen Turnus di-

verse Abteilungen kennenlernen. Die letzten 

sechs Monate war ich in der Schulverwaltung 

tätig. Der Wechsel in die neue Abteilung steht 

kurz bevor und ich blicke mit gemischten Ge-

fühlen darauf. Einerseits freue ich mich auf die 

neuen Herausforderungen und Möglichkeiten, 

die vor mir liegen. Andererseits werde ich die ge-

meinsame Zeit mit dem Team der Schulverwal-

tung und die vertraute Atmosphäre vermissen.

Während meiner Zeit in der Schulverwaltung 

konnte ich verschiedene Aufgaben überneh-

men. Dazu gehörten Arbeiten wie beispiel-

weise die Hilfe bei der Vor- und Nachbereitung 

der Rektoratssitzungen, die Korrespondenz 

mit den Eltern sowie die Erstellung und Be-

arbeitung verschiedener Förderverträge für 

die Schüler*innen. Zudem hatte ich die Gele-

genheit, mich an der Organisation des schul-

ärztlichen Untersuchs zu beteiligen. Mein Auf-

gabenbereich umfasste dabei verschiedene 

Schritte – von der Erstellung des ersten Anmel-

deformulars über das Verfassen der Informati-

onsbriefe bis hin zur abschliessenden Ablage 

der Arztkarten. Auch wenn es zwischendurch 

Herausforderungen gab, konnte ich die Aufga-

ben dank der Unterstützung des Teams erfolg-

reich bewältigen. Die Zusammenarbeit mit den 

Schulleitungen und Lehrpersonen war sehr be-

reichernd. Sie hat mir wertvolle Einblicke er-

möglicht und ich bin dankbar für die Erfahrun-

gen, die ich sammeln durfte.

Fabio Neff,  

Lernender im 3. Lehrjahr

Fabio Neff konnte im letzten halben Jahr als Lernender wertvolle Erfahrungen in der Schul-

verwaltung sammeln.

Lernende erzählen
Die Gemeindeverwaltung Wittenbach bildet 

acht Lernende im Beruf als Kauffrau/Kauf-

mann aus, jeweils zwei bis drei pro Lehrjahr. 

Diese besuchen im Verlauf ihrer dreijähri-

gen Ausbildung sechs verschiedene Abtei-

lungen in der Gemeindeverwaltung und er-

halten damit einen umfangreichen Einblick 

in die vielfältigen Verwaltungstätigkeiten. 

Die Lernenden erzählen in unterschiedli-

chen Abständen von ihrer Lehrzeit, aus der 

aktuellen Abteilung, von besonderen Auf-

gaben, speziellen Ereignissen, bestimmten 

Anlässen etc. und lassen damit an ihrem All-

tag als Lernende bei der Gemeindeverwal-

tung Wittenbach «teilnehmen».

«Nein, aus Liebe!» – 
Elternbildung
Am Montag, 17. Februar 2025, findet von 19.00 

bis 21.00 Uhr der Elternbildungsabend zum 

Thema «Grenzen setzen» im Familienwerk 

statt. Martin Koster von der Erziehungs- und 

Jugendberatung stellt sich einigen Fragen: 

Wann muss ich bei meiner Tochter mit dem 
Neinsagen beginnen?
Ich hoffe sehr, Sie haben nicht damit aufge-

hört, denn Ihre Tochter hat mit ihrer Geburt 

mit dem Neinsagen angefangen. Nein zu sa-

gen, ist wichtig, um unsere eigene Integrität 

zu wahren. Nein zu sagen, bedeutet umgekehrt 

Ja zu sich selbst und seinen eigenen Bedürf-

nissen zu sagen. 

Warum sind Grenzen so wichtig?
Eigene Grenzen zu kennen oder zu erkennen, 

ist wichtig für unsere psychische Gesundheit. 

Kinder brauchen Unterstützung beim Auslo-

ten ihrer eigenen Grenzen. Dies gelingt am 

besten, wenn die Erwachsenen ihre eigenen 

Grenzen kennen.

Ist «Ja, aber…» nicht auch so was wie ein Nein?
Nein, ist es nicht. Das Nein und das Ja  sollten 

möglichst bedingungslos und begründet sein.  

Was mache ich, wenn mein Sohn mit dem «Nein» 

nicht klarkommt und aggressiv reagiert? Diese 

und weitere  Fragen werden am Elternbildungs-

abend ausführlich beantwortet. Wir freuen uns 

auf Ihre Teilnahme und Anmeldung über den 

QR-Code.

Martin Koster
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Bereit für den Kindergarten?
Anfang Februar werden die Kindergarten-

anmeldungen für den Jahrgang 2020/2021 

verschickt. Zu diesem Anlass bietet die Ge-

meinde im Familienwerk einen Elternbildungs-

anlass zum Thema «Ist mein Kind bereit für 

den Kindergarten?» an. Astrid Addison, Lei-

tung Familienwerk und Ansprechperson Frühe 

Förderung, steht für Fragen zum Thema Kin-

dergartenstart zur Verfügung.

Vielleicht beschäftigen Sie sich als Eltern 
mit den folgenden Fragen: 

 – Was muss mein Kind schon können,  

ist es reif für den Kindergarten? 

 – Was erwartet man von mir/uns als Mutter,  

als Vater, als Eltern? 

 – Wie kommt es mit der Kindergarten-

lehrperson, mit den Kindern, mit dem  

Stundenplan zurecht?

 – Was verändert sich für uns als Familie?

 – Wie kann ich mein Kind bei diesem ersten 

grossen Schritt in die Selbstständigkeit  

gut begleiten?

 – Welche Fragen machen mich unsicher? 

 – Was wünsche ich mir für mein Kind?

An folgenden Terminen findet ein Eltern-
bildungsanlass mit Kinderbetreuung statt:

 – Freitag, 21. Februar, 9.00 bis 11.00 Uhr  

(mit Kinderbetreuung)

 – Samstag, 22. Februar, 9.00 bis 11.00 Uhr 

(mit Kinderbetreuung)

 – Montag, 24. Februar, 18.30 bis 20.30 Uhr 

(ohne Kinderbetreuung)

Am Freitag und Montag wird zusätzlich Frau 

Jana Gautschi (Lehrperson Waldkindergarten) 

anwesend sein. Wir freuen uns darauf, Sie, liebe 

Eltern, kennenzulernen und mit Ihnen ins Ge-

spräch zu kommen. Für eine sorgfältige Pla-

nung unsererseits verstehen wir Ihre Anmel-
dung als verbindlich und bitten Sie, diese bis 
spätestens Montag, 17. Februar, 12.00 Uhr, 
vorzunehmen. Sie erhalten nach erfolgreich 

gebuchtem Termin ein Bestätigungsmail. 

Anmelden können Sie sich über die Familien-

werk Website (www.familienwerk.

wittenbach.ch/aktuell/) oder Sie 

gelangen via QR-Code direkt auf 

die Seite zur Termin buchung. 

Handänderungen im Januar 
Auf der rechtsverbindlichen Publikationsplattform (Link auf www.wittenbach.ch) sind alle Handänderungen in formaler Form zu finden.

Veräusserer*in Erwerber*in Objekt

Nagy-Jozsa Andras
Nagy-Jozsa Elisabeth
9323 Steinach
– ME zu je ½ –

pllm Immo GmbH
9300 Wittenbach

St. Gallerstrasse 10a
4½-Zimmer-Wohnung

Wittwer Janine
9015 St. Gallen
– ½ ME-Anteil –

Schenkel Adrian
9300 Wittenbach

Arbonerstrasse 11
Einfamilienhaus mit 497 m2 Boden

Wernli René
9300 Wittenbach

Lazraj Jeronim
9016 St. Gallen
Mirakaj Dafina
9300 Wittenbach
– ME zu je ½ –

Fichtenstrasse 17
Einfamilienhaus mit 749 m2 Boden

Rochner Immobilien AG
9428 Walzenhausen

Grbic Amir
Grbic Amira
9300 Wittenbach

Halten 9
4-Zimmer-Wohnung mit Autoeinstellplatz

www.ampuls-wittenbach.ch
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JEWEILS MITTWOCH 

Se niorenturnen ◼  Singsaal 

 Schulhaus  Kron bühl ◼ Pro 

  Senectute  Gossau &  

St. Gallen Land ◼ 9 – 10 Uhr ◼  

www.sg. prosenectute.ch

FEBRUAR
SONNTAG, 9. FEBRUAR

Eidg. Abstimmung ◼  Gemeinde

DIENSTAG, 11. FEBRUAR

Jassturnier im Bits Café & Bar ◼  

Bits Café & Bar ◼ 14–17 Uhr ◼  

www.bits-cafebar.ch

Zwirbeltreff ◼ Familienwerk ◼  

Zwirbeltreff ◼ 15–17 Uhr

MITTWOCH, 12. FEBRUAR

Mütter- und Väterberatung ◼  

Familienwerk ◼ Ostschweizer 

Verein für das Kind ◼ vormittags 

und nachmittags ◼ www.ovk.ch

FREITAG, 14. FEBRUAR

Hauptversammlung ◼ Restaurant 

 Bäche ◼  Ornithologischer 

 Verein Kronbühl- Wittenbach und 

 Umgebung ◼ 19.00 Uhr

SAMSTAG, 15. FEBRUAR

Offene Turnhalle OKJA ◼  

Turnhalle Steig ◼ Offene Kinder- 

und Jugendarbeit Wittenbach ◼ 

14–18 Uhr

Schlossöffnung ◼  

Schloss Dottenwil ◼ IG Schloss  

Dottenwil ◼ 14–20 Uhr ◼  

www.dottenwil.ch

SONNTAG, 16. FEBRUAR

Offene Turnhalle ◼ Turnhalle 

Steig ◼ Fami Wittenbach ◼  

10–12 Uhr ◼ fami-wittenbach.ch

MONTAG, 17. FEBRUAR

«Nein, aus Liebe», Elternbil-
dungsanlass ◼ Familienwerk ◼ 

Fachstelle Kind – Jugend – 

 Familie ◼ 19–21 Uhr, Türöffnung 

ab 18.45 Uhr

MITTWOCH, 19. FEBRUAR

Mütter- und Väterberatung ◼ 

 Familienwerk ◼ Ostschweizer 

Verein für das Kind ◼ vormittags 

und nachmittags ◼ www.ovk.ch

DONNERSTAG, 20. FEBRUAR

60plus Wittenbach  
Haupt versammlung ◼  

Kirchl. Zentrum St. Konrad ◼ 

60plus Wittenbach ◼ 12 Uhr ◼ 

www.60plus-wittenbach.ch

DIENSTAG, 25. FEBRUAR

Zwirbeltreff ◼ Familienwerk ◼ 

Zwirbeltreff ◼ 15–17 Uhr

MITTWOCH, 26. FEBRUAR

Mütter- und Väterberatung ◼  

Familienwerk ◼ Ostschweizer 

Verein für das Kind ◼ 

vormittags und nachmittags ◼ 

www.ovk.ch

Künstliche Intelligenz –  
Chancen und Risiken ◼ zeit-raum 

wittenbach, ehemaliges weisses 

Schulhaus Dorf ◼ zeit-raum  

wittenbach ◼ 19.30 Uhr ◼ 

www.zeit-raum-wittenbach.ch

A
ge

nd
a

Anlässe erfassen auf der

Website www.wittenbach.ch

Pflegen, unterstützen, 
 beraten
SPITEX REGIOWITTENBACH Wir pflegen, 

unterstützen und beraten hilfe- und pflege-

bedürftige Menschen aller  Altersgruppen so-

wie deren Angehörige.

So erreichen Sie uns
Spitex RegioWittenbach, 071 298 45 47,

Industriestrasse 4, 9300 Wittenbach

Montag bis Freitag,  

8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 Uhr

Werden Sie Mitglied, so unterstützen Sie 

 unsere tägliche Arbeit. 

Unser Spendenkonto: PC 90-1729-3
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Bingo-Nachmittag Bingo-Nachmittag (stattgefunden)(stattgefunden)

Donnerstag, 16. Januar 2025 Donnerstag, 16. Januar 2025 14 - 1614 - 16

Raclette-Plausch Raclette-Plausch (stattgefunden)(stattgefunden)
Raclette à Discretion mit Dessert         CHF 39.50Raclette à Discretion mit Dessert         CHF 39.50

Donnerstag, 30. Januar 2025 Donnerstag, 30. Januar 2025   18 - 22  18 - 22

Jass-Turnier (bitte um Anmeldung)

Dienstag, 11. Februar 2025 Dienstag, 11. Februar 2025   14 - 17  14 - 17

Bits-Zmorge (bitte um Anmeldung)

Samstag, 22. Februar 2025 Samstag, 22. Februar 2025   8.30 - 11.30  8.30 - 11.30

Berlinerverkauf an der FasnachtBerlinerverkauf an der Fasnacht
(Zentrumsplatz)(Zentrumsplatz)

Samstag, 1. März 2025  Samstag, 1. März 2025  14 - 1614 - 16

Bingo-Nachmittag Bingo-Nachmittag (bitte um Anmeldung)(bitte um Anmeldung)

Donnerstag, 13. März 2025        Donnerstag, 13. März 2025        14 - 1614 - 16

Bits-Zmorge (bitte um Anmeldung)

Samstag, 29. März 2025 Samstag, 29. März 2025   8.30 - 11.30  8.30 - 11.30

Jass-Turnier Jass-Turnier (bitte um Anmeldung)(bitte um Anmeldung)

Dienstag, 22. April 2025 Dienstag, 22. April 2025 14 - 1714 - 17

Folgt uns:Folgt uns:

Veranstaltungen Veranstaltungen 
Januar - Mai 2025Januar - Mai 2025

SPENDEN

Ob für eine Hose, eine Krawatte,Ob für eine Hose, eine Krawatte,
ein Hemd, ein Gilet ein Hemd, ein Gilet 

oder für einen Knopf oder für einen Knopf ……

Wir freuen uns über jeden Betrag, 
der uns unserem Ziel näher bringt. 
Für Ihre wertvolle Unterstützung 
bedanken wir uns schon heute.

Uniform komplett

Jacke mit Hose

Gilet mit Krawatte

Individuelle Spende

CHF 1900
.–

CHF 1000
.–

CHF 300.–

CHF ??.–

•• Inserat im Festführer
•• Aushang der Firmenwerbung beim Konzert am 29. März 2025
•• 2 Eintritte mit Nachtessen für das Konzert am 29. März 2025
•• Konzert der MGKW

• Inserat im Festführer
• Aushang der Firmenwerbung beim Konzert am 29. März 2025
• 2 Eintritte mit Nachtessen für das Konzert am 29. März 2025

•• Inserat im Festführer
•• 2 Eintritte mit Nachtessen für das Konzert am 29. März 2025

• Eintrag auf Homepage mgkw
• Erwähnung im Festführer

Wir freuen uns über jeden Beitrag an unsere neue Uniform.

Musikgesellschaft Konkordia Wittenbach
Robert Walser, Präsident
Postfach, 9301 Wittenbach
neuuniformierung@mgkw.ch
Kontoverbindung: Raiffeisenbank 
Wittenbach-Häggenschwil
IBAN: CH66 8080 8009 1590 5668 8
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Religionen und Konfessionen in Wittenbach
Die religiöse Landschaft ist in den letzten Jahr-

zehnten auch in Wittenbach ziemlich bunt ge-

worden. Aus dem katholischen Bauerndorf ist 

ein vielfältiges Weltdorf geworden.

Die Zahl der Katholik*innen liegt nur noch 

bei rund 31 Prozent. In Zahlen: Anfang 2024 

waren es 3107, auf Ende Jahr stieg die Zahl 

um 84 Personen auf 3191. Die Zunahme ist 

auf den Bevölkerungszuwachs zurückzufüh-

ren, der die Kirchenaustritte mehr wie kom-

pensierte.

Auch die Zahl der evangelischen Christ*in-

nen hat 2024 um 24 Personen auf 1716 zuge-

nommen, wohl aus demselben Grund wie auf 

katholischer Seite. Der Anteil an der Gesamt-

bevölkerung beträgt dort 17 Prozent.

Andere Konfessionen und Religionen
Muslimisch sind 13 Prozent der Wittenba-

cher*innen, 9 Prozent sind orthodox. 

Bei den Buddhist*innen, Hindu, Angehöri-

gen der neuapostolischen Kirche, von Freikir-

chen, Zeug*innen  Jehovas, Christkatholik*in-

nen und Jud*innen sind es jeweils nur wenige 

Personen, alle Gruppen sind unter 1 Prozent.

Hingegen sind die Zahlen hoch bei denen, die 

offiziell keiner Konfession (mehr) angehören 

oder deren Zugehörigkeit der Gemeinde unbe-

kannt ist. Beide Kategorien sind in der Statis-

tik mit je rund 14 Prozent angeführt.

Statistik ist nur das eine
Es ist klar, was amtlich und theoretisch in ei-

nem Gemeinde-PC erfasst ist und was die Men-

schen tatsächlich leben, glauben, empfinden, 

deckt sich nicht unbedingt. 

Trotzdem gibt so eine statistische Übersicht ei-

nen Einblick in die Wittenbacher Glaubenswelt.

Christian Leutenegger

Neue Oberministranten
Zwei neue Oberministranten können wir im 

Gottesdienst am 9. Februar einsetzen. Noah 

Wüst und Otis Federer haben sich bereit er-

klärt, in der Leitung der Ministrantenschar mit-

zuwirken. Sie übernehmen so Verantwortung. 

Dieser Zuwachs freut uns sehr.

Aktuell wirken bei uns vier Oberminis. Schon 

seit Längerem dabei sind Olivier Kreutzer und 

Katja Humm.

Ein Dankeschön
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 

allen, die in der Ministrantengruppe mitwir-

ken, sei es in den Diensten an Samstagen und 

Sonntagen, sei es als Obermini.

Christian Leutenegger

Katholische Kirche

Firmweg: Vorstellungs-
gottesdienst 
25 junge Erwachsene sind aktuell auf dem 

Firmweg. Sie bereiten sich auf die Firmung 

vor, die am 9. März in Häggenschwil mit Bi-

schof Markus stattfinden wird. Am 8. Februar 

können die Firmlinge in einem Gottesdienst in 

Muolen erlebt werden. 

Sie stellen sich persönlich vor. Und in einem 

kurzen Statement werden sie ausdrücken, was 

ihnen der Glaube bedeutet. Wir Firmbeglei-

ter*innen möchten Sie ganz herzlich zu die-

ser Feier einladen. Es wäre schön, wenn mög-

lichst viele durch ihre Präsenz zeigen, dass sie 

die jungen Menschen auf ihrem Glaubensweg 

unterstützen und bestärken möchten.

10 000 Reasons
Es gibt 10 000 Gründe, um Gott zu loben, ihm 

zu danken, ihn zu feiern. So drückt es der Firm-

song aus, der uns im aktuellen Kurs begleitet. 

In diesem Gottesdienst ist daher auch die Mu-

sik wichtig.

Alice Oswald von der Crosspoint-Band wird 

uns musikalisch durch die Feier begleiten.

Vorstellungsgottesdienst und öffentliches Ja: 
Samstag, 8. Februar, 17.00 Uhr,  
Kirche Muolen

Firmgruppe 2024/25. Hier beim Besuch im 

Kloster Grimmenstein. 
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Donnerstag, 6. Februar
09.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Konrad

17.00 Uhr Rosenkranz, St. Ulrich

19.30 Uhr Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

Freitag, 7. Februar
12.00 Uhr Mittagstisch für Senior*innen im Restaurant Sonnenrain, Wittenbach

19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag, St. Ulrich,  

anschliessend stille Anbetung

Samstag, 8. Februar
17.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Konrad, Gestaltung: Pater Leszek Suchodolski

17.00 Uhr In Muolen: Vorstellungsgottesdienst und öffentliches Ja der Firmlinge, 

Gestaltung: Firmgruppe

Sonntag, 9. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr In Häggenschwil: Eucharistiefeier,  

Gestaltung: Pater Leszek Suchodolski

10.45 Uhr Eucharistiefeier in St. Ulrich, Gestaltung: Pater Leszek Suchodolski

Montag, 10. Februar
19.00 Uhr Patroziniumsmesse der Frauengemeinschaft, St. Ulrich

Dienstag, 11. Februar
19.30 Uhr Im Vereinslokal Muolen: «The Chosen», Filmabend zur 

 aussergewöhnlichen Jesus-Serie mit der Folge  

«Ich habe dich gesehen», anschliessend Austausch

Mittwoch, 12. Februar
15.45 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte,  

evang. Kirchenzentrum Vogelherd

19.00 Uhr Rosenkranz, St. Konrad

Donnerstag, 13. Februar
09.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Konrad

13.25 Uhr Frauengemeinschaft: Führung im Textilmuseum;  

Treffpunkt im Hauptbahnhof St. Gallen, neben der Treppe beim Kiosk 

(bei der Abfahrts-Anzeigetafel)

17.00 Uhr Rosenkranz, St. Ulrich

19.30 Uhr Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

Termine
Katholische Kirche

Herz-Jesu-Freitag, 
7. Februar
Herzliche Einladung zur Herz-Jesu-Messe und 

anschliessenden stillen Anbetung am Freitag, 

7. Februar, um 19.00 Uhr in der St. Ulrichs-Kirche.

«Sei nah in allem, was geschieht, und tief in 

 allen Dingen, sei unser Gott, der alles sieht, 

und hör, was wir dir singen.» (Nr. 182 im KGB, 

2. Strophe, Text: Lothar Zenetti)

Vreni Heeb

Patroziniumsmesse
FRAUENGEMEINSCHAFT Wir freuen uns mit 

euch Mitgliedern, Nichtmitgliedern und Män-

nern am Montag, 10. Februar, auf unsere Feier, 

die Patroziniumsmesse, um 19.00 Uhr in der 

Kirche St. Ulrich. Anschliessend sind alle ganz 

herzlich eingeladen zum gemütlichen Ausklin-

gen bei Kaffee und Meringues mit Rahm im 

Ueliheim. 

Wir freuen uns auf den Gottesdienst und das 

gesellige Zusammensein mit euch.

Bernadette Hug

EUCHARISTIEFEIER AM WOCHENENDE,  
8. UND 9. FEBRUAR

Kollekte für die Caritas des Bistums St. Gallen 

Wir halten Gedächtnis für
Hermann und Helen Kölbener-Sutter

Pfarreibeauftragter
Christian Leutenegger, Telefon 071 298 30 65, 
E-Mail: c.leutenegger@altkon.ch

Sekretariat (Dorfstrasse 24)
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr 
Susanne Humbel-Gann, Telefon 071 298 30 20,  
E-Mail: pfarramt.wittenbach@altkon.ch

Sozialdienst (Dorfstrasse 24)
Christian Mannale, Telefon 071 298 30 70 
E-Mail: c.mannale@altkon.ch

Mesmer*in St. Ulrich (Dorfstrasse 24)
Gaby und Kurt Merz 
Telefon 071 298 26 06 oder 079 622 74 99

Mesmer St. Konrad (Weidstrasse 7)
Ivo Garic, Telefon 079 757 51 39

Die Adressen aller Mitarbeitenden finden sich 
unter der Rubrik «Kontakte» auf www.altkon.ch

www.altkon.ch 
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

mailto:pfarramt.wittenbach%40altkon.ch?subject=
mailto:c.mannale%40altkon.ch?subject=
https://www.altkon.ch/
https://www.altkon.ch/
https://www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad
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Pfarramt
Pfarrer Bruno Ammann, 071 298 40 10 
bruno.ammann@tablat.ch

Sozialberatung
Monica Thoma, 071 298 40 13,  
monica.thoma@tablat.ch

Mesmerin
Magda Nessi, 071 298 40 14,  
magda.nessi@tablat.ch

Religionsunterricht
Susy Zublasing, 071 298 51 79

Kinder/Jugend/Familie
Tschiggo Frischknecht,  
071 298 40 42,  
tschiggo.frischknecht@tablat.ch

www.tablat.ch | www.ju-ki.ch 
www.youngpower.ch  
www.jungschar-wittenbach.ch

Evangelische Kirche

Senioren-Singnachmittag
Singen gibt gute Stimmung. Ruth Falk wird uns 

am Klavier begleiten und mit uns Volkslieder und 

Schlager singen. Wir geniessen einen Zvieri zu-

sammen und lassen den Nachmittag gut gelaunt 

ausklingen. Aus organisatorischen Gründen ist 

eine Anmeldung bis zum 7. Februar erwünscht. 

Spontane Besuche sind auch immer möglich.

Wann: Dienstag, 11. Februar, 14.30 Uhr

Wo: evang. Kirchenzentrum Vogelherd

Informationen und Anmeldung
Monica Thoma, 078 304 45 13,

monica.thoma@tablat.ch

Donnerstag, 6. Februar
14.00 Uhr Nähcafe «etwas» Raum für Ideen

Freitag, 7. Februar
7.45 Uhr Gemeinsames Gebet am Morgen, Kirche Vogelherd,  

Diakon T. Frischknecht

16.30 Uhr Andacht im Kappelhof, Pfr. B. Ammann

Montag, 10. Februar
14.00 Uhr Kafi-Treff, B. Bölli, 071 298 26 17

Dienstag, 11. Februar
14.30 Uhr Senioren-Singnachmittag mit Ruth Falk im KIZ

18.30 Uhr Konf-Zeit mit Pfr. B. Ammann und S. Baumgartner

Mittwoch, 12. Februar
15.45 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte, 

M. Thoma, 071 298 40 13

Donnerstag, 13. Februar
14.00 Uhr Nähcafe «etwas» Raum für Ideen

17.00 Uhr Erlebnisprogramm: Themenabend im KIZ, Diakon T. Frischknecht

Termine
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Herzlich Willkommen
Magda Nessi hat am 1. Dezem-

ber als Hauswartin und Mes-

merin in Rotmonten be-

gonnen und dort während 

der Vakanz das Team un-

terstützt. Nach der Pensi-

onierung von Regula  Ryser 

wird sie nun per Anfang  Februar 

nach Wittenbach wechseln. Für die 

Gäste und die Anliegen der Mitarbeitenden 

wird sie die Hauptansprechperson in Witten-

bach sein. Wir freuen uns, mit Frau Nessi eine 

geeignete Mitarbeiterin gefunden zu haben. 

Besten Dank an alle, die mithelfen, Frau Nessi 

einen guten Einstieg zu ermöglichen. Insbe-

sondere gilt unser Dank Regula Ryser, die für 

die Einarbeitung ihre Unterstützung angebo-

ten hat. 

Christina Hegelbach,  

Geschäftsführerin

mailto:monica.thoma%40tablat.ch?subject=
mailto:tschiggo.frischknecht%40tablat.ch?subject=
https://www.tablat.ch/
https://ju-ki.ch/
https://www.youngpower.ch/
https://jungschar-wittenbach.jimdo.com/
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Schloss Dottenwil öffnet am Samstag,  
15. Februar, um 14.00 Uhr
IG SCHLOSS DOTTENWIL Nach der Winter-

pause freuen wir uns, den Schlossbetrieb am 

Samstag, 15. Februar, wieder aufzunehmen. Wir, 

die freiwilligen Helfer*innen, sind im Restau-

rant für Sie im Einsatz. Die Museumsräume mit 

den Sonderausstellungen «Foto apparate» und 

«Puppen und Puppenhäuser» sind geöffnet.

In der Kellergalerie wird am 1. März, 17.00 Uhr, 

mit der Vernissage von Corina Schleuniger – 

«Augen Blick» – in die neue Saison gestartet. 

Bis bald im Schloss Dottenwil!

IG Schloss Dottenwil und Museumsgesellschaft

Eing.
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All Business is Local
 Erreichen Sie Ihre Zielgruppe dort, wo sie zu Hause ist. 
Anzeigen in Regional- und Lokalzeitungen 
haben den geringsten Streuverlust.  

Dank geografisch klar definiertem Distributionsgebiet 
ist eine Planung bis auf Ebene 
der Gemeinden möglich. 

Nutzen Sie das qualitativ hochwertige Umfeld der Presse. Inserieren Sie da, wo Ihre Werbung Wirkung erzielt.  
Kontakt für Ihr Inserat: Cavelti AG, Gossau, Telefon 071 388 81 81, ampuls@cavelti.ch

Gelangen Sie via QR-Code direkt zu den Mediadaten 2025. 

Dort erhalten Sie alle Informationen zu Inseraten, PR-Berichten, 

Preisen und Erscheinungsdaten.

Weitere Infos und Richtlinien finden Sie unter www.puls-wittenbach.ch
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Mehr Informationen

Seit 30 Jahren für gutes Hören.
Feiern Sie mit uns Jubiläum!

St. Gallen, Metzgergasse 6   |   Mörschwil, Riederenstrasse 1   |   Telefon 071 225 20 90   |   www.albers-hoerinstitut.ch

Die Welt verstehen. Albers Hörinstitut
Jahre30

Kostenloses Kinderprogramm 
jeden zweiten Mittwoch im Monat

von 14 bis 17 von 14 bis 17 UhrUhr

12. Februar

Einkaufstaschen 
verzieren
Persönliche Einkaufstasche für farbenfrohe 
Shopping-Momente gestalten.

12. März

Regenbogen-Mobile
Farbenfrohes Mobile für traumhafte 
Stunden kreieren.

9. April

Old El Paso
Fajitas, Fotos, Spass – mit jeder Menge 
mexikanischem Flair.

14. Mai

Mensch ärgere dich nicht
Brettspiel individuell bemalen. 

11. Juni

Schlüsselanhänger gestalten
Bunte Schlüsselanhänger aus Filz kreieren.

Nächste Events 2025Nächste Events 2025

Ein gründlicher Check ist das Ein und Alles für Ihre Geräte
Wir reparieren und beschaffen jegliche Hard- und Software

Unser Wissen ist auch Ihr Wissen, Schulung speziell auf Ihre Bedürfnisse
Mit Fernwartung sind wir sofort bei Ihnen und Unterstützen Sie

Mittendrin

So viel mehr
als ein

normales Brockinormales Brocki

Goliathgasse 18
9000 St. Gallen 

brockenhaus@ghg-sg.ch
www.ghg-brockenhaus.ch

071 222 17 12

Fundgrube, Galerie 
Treffpunkt, Transporte 
Umzüge, Reinigungen  
Räumungen, Entsorgungen

Mittendrin

So viel mehr
als ein

normales Brockinormales Brocki

Goliathgasse 18
9000 St. Gallen 

brockenhaus@ghg-sg.ch
www.ghg-brockenhaus.ch

071 222 17 12

Fundgrube, Galerie 
Treffpunkt, Transporte 
Umzüge, Reinigungen  
Räumungen, Entsorgungen
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zu Ihrem Traumboden
Mit unserem Handwerk
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PR-Bericht

ARTHO BODENIDEEN 

Afghanistans Teppiche als Blickfang
Artho Bodenideen präsentiert die ersten Schätze ihrer diesjährigen Einkaufsreise.

Die moderne Teppichkollektion, handgefertigt von afghanischen Handwerksmeistern, definiert Tradition 
mit zeitgemässen Farben auf ganz neue Weise. Jedes Stück erzählt eine Geschichte und ist ein wahres 
Kunstwerk. 
Diese robusten Teppiche überzeugen nicht nur durch ihre Langlebigkeit, sondern auch durch ihre 
ausser gewöhnliche Strapazierfähigkeit. Dadurch sind sie perfekt für den Eingangsbereich geeignet,  
wo sie jedem Entrée einen prächtigen Blickfang verleihen.
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der afghanischen Handwerkskunst und besuchen Sie den 
Showroom von Artho Bodenideen, um die neuesten Trends zu entdecken. Oder stöbern Sie ganz 
 bequem von zu Hause aus im Online-Shop.
Wie immer bei Artho Bodenideen haben Sie die Möglichkeit, die Stücke bei sich zu Hause auszuprobieren.  
Nutzen Sie dieses  Angebot und die Unterstützung der erfahrenen Wohnberater.
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Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet:  
APFELBAUM 
Die Lösungen dieses Rätsels finden Sie ab Freitag auf 
www.ampuls-wittenbach.ch und in der nächsten Ausgabe.

Waagerecht: 2. Utensil b. Hornussen, 8. schweiz.  Kulturzeitschrift, 
10. Schauspieler (Hansjörg), 11. alt Bundesrat † 1998 (Ernst), 
13. schweiz. Clown † 2016, 14. schweiz. Olympiasieger  
(Turnen), 15. Jazzstil der 40erJahre, 16. elektr. gelad. Teilchen,  
17. parlam. Untersuchungskomm., 18. LSD-Entdecker † 2008  
(Albert), 20. Frau Oberons, 22. schweiz. Autor (Alex), 23. Tessiner 
Bildhauer † 1891, 24. dt. Vorsilbe, 25. frz. Regisseur † 2014 (Alain),  
27. Balkonpflanze, 28. Berg im Kt. GR: Piz..., 29. Kantonshauptort 
(frz.), 30. Erbauer d. Gotthardtunnels †, 31. Gegend im Osten des 
Kt. Aargau, 33. schweiz. Fussballer (Denis), 34. Bergspitze (roman.),  
35. Abkochbrühe, 36. Reptil, Kriechtier, 37. histor. Städtchen im  
Tessin, 38. Fluss im Engadin

Senkrecht: 1. Abk.: Zugerbergbahn, 2. US-Animationsfilm (2001),  
3. Zch. f. Thallium, 4. Computerbauteil, 5. Vorort von Luzern,  
6. Abk.: Nettoregistertonne, 7. alt Bundesrat (Adolf), 8. frz. Schau-
spieler †(Alain), 9. Nierensekret, Harn, 12. Mutter der Grossmutter, 
13. Vorn. v. alt Bundesrätin Leuthard, 15. brennbares Gas,  
16. jedoch, während, 18. Aufhängevorrichtung, 19. Haifischflosse, 
20. Horn-, Huplaut, 21. weibl. Verwandte, 22. Ursache (lat.),  
23. kraftvoll, lebensfrisch, 25. Haarentfernung,  
26. Figur bei Disney † (Löwe), 27. Keimdrüse, 28. wüste Gelage,  
30. österr. Popsänger † 1998, 31. Mineralkörnchen,  
32. Berg am Vierwaldstättersee, 33. kurz für: zu dem,  
34. 23. griech. Buchstabe, 36. Keimzelle

Buchen Sie jetzt Ihre Werbefläche unter www.puls-wittenbach.ch 
oder bei Gabi Bühler, Telefon 071 388 81 81

Zu vermieten
Per 1. Mai 2025 in Häggenschwil

5½ Eigentumswohnung Baujahr 2010
Lift, 140 m2 Wohnfläche, im Parterre, Wiese 170 m2,  
2 Nasszellen, Waschmaschine und Tumbler in Wohnung  
vorhanden, mit Kellerabteil

Nähe Schulen, Miete CHF 2260.00 exkl. Nebenkosten

zwei Abstellplatze Tiefgarage vorhanden  
zum Preis von CHF 240.00

Bei Interesse melden Sie sich bei Telefon 079 627 21 77

 

 
 

 

 

www.dottenwil.ch  
 

Samstag: 14:00 – 23:00 
es kann ab 18:00  
geschlossen sein 

 
Sonntag: 10:00 – 18:00 

 
Kellergalerie: 

Vernissage 1.3.2025  
C. Schleuniger 

 

Schlossöffnung 

Samstag, 15. Februar, 14.00 Uhr 
 

«Wir» - alle freiwilligen Helferinnen und 
Helfer - sind wieder jedes Wochenende 
für Sie da und freuen uns auf zahlreiche 

Besuche und Begegnungen. 
 
 

Herzlich willkommen! 
 

https://cavelti.ch/projekte/wittenbach_ampuls/

